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P r o t o k o l l
 
über die Sitzung Ortsrates der Ortschaft Neustadt a. Rbge.  am Mittwoch, 04.03.2026 , 
18:00 Uhr, Ratssaal, An der Stadtmauer 1, 31535 Neustadt a. Rbge.

 
Anwesend:

Ortsbürgermeister/in
Herr Hergen-Herbert Scheve  

Stellv. Ortsbürgermeister/in
Herr Klaus-Peter Sommer  

Mitglieder
Herr Harald Baumann  
Herr Dietmar Fienemann  
Herr Joachim Jaschke  
Herr Christian Nacke  
Herr Willi Ostermann  
Herr Edward-Philipp Pieper  
Herr Moritz Plinke  
Herr Heinz-Jürgen Richter  
Herr Volker vom Hofe  

Beratende Mitglieder
Herr Peter Hake  
Herr Arne Wotrubez  

Verwaltungsangehörige/r
Frau Kim Lia Schöbel Fachdienst Zentrale Dienste und Recht,

Protokollführung

Zuhörer/innen
Zuhörer/innen 5 Zuhörer/innen
 
 
 
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 18:52 Uhr
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 1. Feststellung  der ordnungsgemäßen  Ladung,  der

Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
 

 
Herr Scheve eröffnet die Sitzung. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung und die
Beschlussfähigkeit fest.
 
Frau Nielsen und Herr Wagner fehlen entschuldigt.
 
 
 2. Genehmigung  des Protokolls  über den öffentlichen  Teil der

Sitzung am 04.02.2026 und 18.02.2026
 

 
Herr Ostermann teilt mit, dass es im Protokoll vom 04.02.2026 unter TOP 9 einen Schreibfehler
gebe und bittet um Korrektur.
 
Somit ist hat Herr Hergen-Herbst Scheve Herr Hergen-Herbert Scheve den zweiten Wahlgang
gewonnen. Er nimmt die Wahl zum Ortsbürgermeister an und übernimmt die Sitzungsleitung.
 
Der Ortsrat der Ortschaft Neustadt a. Rbge. fasst einstimmig folgenden
 
Beschluss:

Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung am 04.02.2026 wird genehmigt.
 
 
Der Ortsrat der Ortschaft Neustadt a. Rbge. fasst einstimmig bei einer Enthaltung folgenden
 
Beschluss:

Das Protokoll über den öffentlichen Teil der gemeinsamen Sitzung mit dem Ortsrat der
Ortschaft Poggenhagen am 18.02.2026 wird genehmigt.
 
 
 3. Berichte und Bekanntgaben  

 
Herr Sommer berichtet von einem Anliegen aus dem Stadtelternrat „Kindertagesstätten“
bezüglich der Verkehrssituation an der Kita Purzelbaum.
 
Herr Scheve gibt bekannt, dass am 14.03.2026 der Feuerwehrball und am 21.03.2026 die
Müllsammelaktion stattfinde.
 
 
 4. Einwohnerfragestunde  gemäß § 62 Absatz  1 des

Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes
 

 
Frau Lange aus dem Stadtelternrat „Kindertagesstätten“ stellt die Verkehrssituation persönlich
vor und bittet um Unterstützung seitens des Ortsrates. Sie übergibt dem Ortsbürgermeister
eine Unterschriftensammlung, welche an die Verwaltung gegeben werden solle.
 
Ein Einwohner stellt zwei Anfragen zum Thema Bahnübergänge Poggenhagen und
Siemensstraße. (Anlage 1 Ö)
 

1. Die Verlegung der Zufahrtstraße für den Bahnübergang an der Siemensstraße von 
der ursprünglichen Planung Verlängerung der Straße „An der Eisenbahn“ zur 
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Verlängerung der Hans-Böckler-Straße wurde entscheidend mit der Rücksichtnahme 
auf die schützenswerte Tierwelt begründet. Ein Umweg von rund 1 km, den die 
Neustädter Bürger zurücklegen müssen (insgesamt ca. 4000 km pro Tag für die 
Neustädter) um die neue Brücke Bahnübergang Siemensstraße zu erreichen, wurde 
mit dem Argument der Stadt Neustadt zurückgewiesen, dass die Bürger ohnehin 
Benzinverbrauch durch laufende Motoren vor der Schranke hätten. 
 
Können die Bürger weiter auf die Argumente des Ortsrates und der Stadt Neustadt
vertrauen, da westlich der Bahnstrecke zwischen Südstraße und Poggenhagen
ebenfalls sich eine schützenswerte Tierwelt befindet und das Argument von Umwegen
mit dem Wegfall von „laufenden Motoren“ vor der Schranke zurückgewiesen wird?

 
2. Im Zuge der Bauarbeiten an der Zufahrtstraße zur Baustelle Bahnübergang 

Siemensstraße wurde der Regenwasserkanalanschluss für die Häuser Hans-Böckler-
Str. 44 – 50 zugeschüttet und es kam zu erheblichen Überschwemmungen. 
Ansprechpartner für die Wiederherstellung sei – nach Auskunft des 
Abwasserbehandlungsbetriebes – die Bahn und nicht die Stadt, da die Bahn in 
bestehende Leitungen eingreife. Die Zahlung der Regenwassergebühren an die Stadt
habe damit nichts zu tun.
 
Ist im Zuge der endgültigen Straßenherstellung, dass die Häuser der Hans-Böckler-Str.
44 – 50 ständig durch Rettungswagen, Post- und Paketdienste und Kraftfahrzeuge
erreichbar bleiben und wer ist dafür verantwortlich?

 
 
 5. Teilaufhebung  der 1. Änderungssatzung  zur Örtlichen

Bauvorschrift  über die Anforderungen  an bauliche  Anlagen  zur
Erhaltung  und Gestaltung  des Stadt-  und Straßenbildes  der
Kernstadt Neustadt a. Rbge. 
- Beschluss zu den Stellungnahmen
- Satzungsbeschluss

2026/021

 
Der Ortsrat der Ortschaft Neustadt a. Rbge. fasst einstimmig folgenden empfehlenden
 
Beschluss:
 
1. Den Stellungnahmen zur Teilaufhebung der 1. Änderungssatzung zur Örtlichen 

Bauvorschriftüber die Anforderungen an bauliche Anlagen zur Erhaltung und Gestaltung 
des Stadt- und Straßenbildes der Kernstadt Neustadt a. Rbge. wird, wie in der Anlage 1 
zur Beschlussvorlage Nr. 2026/021 ausgeführt, stattgegeben bzw. nicht gefolgt. Die 
Anlage 1 zur Beschlussvorlage Nr. 2026/021 ist Bestandteil dieses Beschlusses.
 

2. Die Teilaufhebung der 1. Änderungssatzung zur Örtlichen Bauvorschrift über die 
Anforderungen an bauliche Anlagen zur Erhaltung und Gestaltung des Stadt- und 
Straßenbildes der Kernstadt Neustadt a. Rbge. wird gemäß § 84 NBauO i. V. m. § 10 
Abs. 1BauGB als Satzung beschlossen (Anlage 2 zur Beschlussvorlage Nr. 2026/021). 
Die Begründung hat in der Fassung der Anlage 2 zur Beschlussvorlage Nr. 2026/021 an 
dieser Beschlussfassung teilgenommen.

 
 
 6. Bezuschussung aus Ortsratsmitteln nach dem NKomVG  

 
Herr Baumann teilt mit, dass die Tafel demnächst einen Antrag auf Zuschuss für die
Anschaffung eines Defibrillators stellen werde.
 



Seite 5 von 7

Herr Sommer fragt an, ob noch Anspruch auf die Repräsentationsmittel aus 2025 bestehe.
Der Ortsrat bittet um zeitnahe Klärung, ob die Gelder noch zur Verfügung stehen.
 
Stellungnahme der Verwaltung:

Mittel aus Vorjahren stehen nicht zur Verfügung, da Haushaltsmittel nur im jeweiligen
Haushaltsjahr zur Verfügung stehen; § 112 Abs. 1 und 4 NKomVG.
 
 6.1. Antrag  des Rübenberger  Verlags  Tanja Weiß auf Zuschuss  für

das Buch "Neustadt a. Rbge. und seine Ortsnamen"
 

 
Der Ortsrat diskutiert über den Antrag.
 
Um 18:19 Uhr wird die Sitzung einstimmig unterbrochen.
 
Herr Scheve führt die Sitzung um 18:20 Uhr fort.
 
Der Ortsrat der Ortschaft Neustadt a. Rbge. fasst mit 7 Ja-Stimmen bei 4 Gegenstimmen
folgenden
 
Beschluss:

Frau Tanja Weiß erhält einen Zuschuss in Höhe von 300 Euro für das Buch „Neustadt a. Rbge.
und seine Ortsnamen“. Der Zuschuss wird aus den Repräsentationsmitteln gezahlt. Außerdem
solle nachgewiesen werden, dass das Projekt finanziell gesichert sei. (Anlage 5 Ö)
 
 6.2. Antrag  des Feuerwehrvereins  Neustadt  a. Rbge. e.V. auf

Zuschuss für den Feuerwehrball
 

 
Der Ortsrat der Ortschaft Neustadt a. Rbge. fasst einstimmig folgenden
 
Beschluss:

Der Feuerwehrverein Neustadt a. Rbge. e.V. erhält für den Feuerwehrball einen Zuschuss in
Höhe von 500 Euro. Der Zuschuss wird aus den Repräsentationsmitteln gezahlt. (Anlage  6 Ö)
 
 6.3. Antrag  des Integrationsbeirates  Neustadt  a. Rbge. auf Zuschuss

für einen Ausflug  von 16 Jugendlichen  und 8 Betreuern  zum
Basketballspiel der Shooters am 28.03.2026

 

 
Der Ortsrat der Ortschaft Neustadt a. Rbge. fasst einstimmig folgenden
 
Beschluss:

Der Integrationsbeirat Neustadt a. Rbge. erhält einen Zuschuss in Höhe der Kosten der
Eintrittskarten für das Basketballspiel am 28.03.2026. Der Zuschuss wird aus den
Repräsentationsmitteln gezahlt. (Anlage 7 Ö)
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 6.4. Antrag  der Begegnungsstätte  Silbernkamp  auf Zuschuss  für den

Kauf von LED Leuchtmitteln
 

 
Der Ortsrat der Ortschaft Neustadt a. Rbge. fasst einstimmig folgenden
 
Beschluss:

Die Begegnungsstätte Silbernkamp erhält einen Zuschuss in Höhe von 500 Euro für den Kauf
von LED-Leuchtmitteln. Der Zuschuss wird aus den Repräsentationsmitteln gezahlt. (Anlage
8 Ö)
 
 
 7. Planung von Projekten  

 
Herr Sommer teilt den aktuellen Stand vom Projekt „Bilder früher/heute“ mit. Es bestehe
ebenfalls die Möglichkeit auf den Stehlen einen QR-Code abzubilden. Hinter dem QR-Code
verberge sich eine Tonaufnahme, die weitere historische Informationen zu dem Bild gebe.
 
Er gibt das Angebot (Anlage  2 NÖ), ein Bild (Anlage  3 Ö) und eine Größendarstellung (Anlage
4 Ö) als Anlage zum Protokoll.
 
 
 8. Anfragen  

 
1. Herr Sommer fragt an, warum keine Verbindung von der Moordorfer Straße zur 

Siemensstraße, also parallel zur Bahnstrecke, geplant werde. Er möchte wissen, ob 
dies grundsätzliche möglich sei, welche Voraussetzungen es gebe und was dies 
koste.

 
2. Herr Sommer teilt mit, dass es im Stadtgebiet durch das kalte Wetter in den letzten 

Wochen erhebliche Schlaglöcher in den Straßen gebe. Er möchte wissen, ob die 
Stadt eine Bestandsaufnahme gemacht habe, wer sich um die Reparatur kümmere 
und ob etwas dagegen unternommen werde.

 
Stellungnahme der Verwaltung:
Die drei Baukontrolleure des Fachdienstes Tiefbau prüfen die städtischen Straßen
regelmäßig auf Schäden. Aufgrund des strengen Winters mit häufigem Frost-Tau-
Wechsel sind die Schäden in diesem Jahr deutlich stärker ausgeprägt als in den
Vorjahren.
Aktuell sind zwei Kolonnen des Bauhofs mit der akuten Schlaglochbeseitigung
beschäftigt: eine für die Kernstadt, eine für die Stadtteile. Priorisiert werden dabei stark
frequentierte Straßen und Gefahrenstellen. Für die Instandsetzung der
Schotterstraßen haben wir eine externe Firma beauftragt, die diese mit Mineralgemisch
saniert.
Parallel dazu führen wir derzeit eine umfassende Bestandsaufnahme für großflächige
Instandhaltungsmaßnahmen durch. Die Ausschreibungen hierfür sind in Vorbereitung,
mit dem Ziel, die Arbeiten noch in diesem Jahr auszuführen.

 
3. Herr Sommer fragt an, ob an der Kita Purzelbaum die vorgeschlagene 

Seitenradarmessung stattgefunden haben und bittet um einen Ortstermin mit Herrn 
Gleue, damit der Ortsrat sich vor Ort ein Bild von der Situation machen könne.
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Herr Scheve schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 18:47 Uhr.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
Der Bürgermeister  Ortsbürgermeister

 
Im Auftrag
 
 
(zgl. Protokoll)
 
 
Neustadt a. Rbge., 25.03.2026
 
 



Fragen Ortsrat Sitzung 4.März 2026

Bahnübergang Siemensstraße und Bahnübergang Poggenhagen; Anbindung

Poggenhagen westtich der Bahn an die Hans-Böckter-Str.

Die Verlegung der Zufahrtstraße für den Bahnübergang an der Siemensstraße von der

ursprüngtichen Planung Verlängerung der Straße „An der Eisenbahn" zur Verlängerung
der Hans-Böckler-Str. wurde entscheidend mit der Rücksichtnahme auf die

schützenswerte Tierwelt begründet. Ein Umweg von rd. 1 km den die Neustädter Burger

zurücklegen müssen (insgesamt rd. 4.000 km pro Tag für die Neustädter) um die neue

Brücke Bahnübergang Siemensstraße zu erreichen wurde mit dem Argument der Stadt

Neustadt zurückgewiesen, dass die Burger ohnehin Benzinverbrauch durch taufende

Motoren vor der Schranke hätten.

Vertrauen ist wie Papier: 1st es einrnal. zerknüllt, wird es nie wieder perfekt.

Frage:

Können die Burger weiter auf die Argumente des Ortsrats und der Stadt Neustadt

vertrauen, da westtich der Bahnstrecke zwischen Südstraße und Poggenhagen ebenfalls

sich schützenswerte Tierwett befindet und das Argument von Umwegen mit dem Wegfalt

von „Laufenden Motoren" vor der Schranke zurückgewiesen wird?

Bahnübergang Siemensstraße

Bei Bauarbeiten an der Zufahrtsstraße wurde der Regenwasserkanalanschluss für die

Häuser Hans-Böckter-Str. 44 bis 50 zugeschüttet und es kam zu erhebtichen

Überschwemmungen. Das Schme(z- und Regenwasser drang aus Gullis, stand auf der

Straße und führte zu Straßenschäden.

Ansprechpartner für die Wiederherstellung sei - nach Auskunft des Abwasserbetriebs -

die Bahn und nicht die Stadt, da die Bahn in bestehende Leitungen eingreife. Die

Zahlung der Regenwassergebühren an die Stadt habe damit nichts zu tun.

Frage:

1st im Zuge der endgültigen Straßenhersteltung gewährteistet, dass die Häuser der Hans-

Böckter-Str. 44-50 ständig durch

a) Rettungsdienste (Feuerwehr, Krankenwagen)

b) Post- und Paketdienste

c) Kraftfahrzeuge

erreichbar bleiben und wer ist dafür verantwortlich?
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Feuerwehrverein Neustadt am Rübenberge e.V. 
 

Feuerwehrverein Neustadt am Rübenberge e.V. • Nienburger Straße 50 A • 31535 Neustadt 

Sparkasse Hannover • IBAN: DE27 2505 0180 0901 0777 20 • BIC: SPKHDE2HXXX 

Vorsitzender • Florian Heusmann • Telefon:  E-Mail: fheusmann@ff-neustadt.de 

Stellv. Vorsitzender • Benjamin Grigat • Telefon  • E-Mail: bgrigat@ff-neustadt.de   ff
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  Vorsitzender 
Fw-Verein Neustadt e.V. • Nienburger Str. 50 A • 31535 Neustadt  Florian Heusmann 
 
Ortsrat Neustadt a. Rbge 
stellv. Ortsbürgermeisterin Hera Nielsen 
stellv. Ortsbürgermeister K.P. Sommer 
 
31535 Neustadt am Rübenberge 
 

  
 Dienstgebäude: 
 Feuerwehrzentrum Neustadt 
 Nienburger Straße 50 A 
 31535 Neustadt 
  
   

   fheusmann@ff-neustadt.de 
 
 

Neustadt, 19. Januar 2026 
 
 
Sehr geehrte Frau stellv. Ortsbürgermeisterin Nielsen  
und sehr geehrter stellv. Ortsbürgermeister Sommer, 
  
 
hiermit beantragen wir aus dem Fördertopf des Ortsrates Neustadt a. Rbge zur 
Unterstützung von örtlichen Vereinen, Verbänden und sonstigen Vereinigungen, Förderung 
und Durchführung von Veranstaltungen der Heimatpflege und des Brauchtums in der 
Ortschaft oder im Stadtbezirk nach NKomVg §93 eine Förderung von 500,- € zur 
Durchführung des diesjährigen Feuerwehrball.  
 
Der Feuerwehrball in der Kernstadt wurde schon Jahrzehnte Ehrenamtlich durchgeführt und 
fällt auch unter Brauchtumspflege und ist eine Traditionsveranstaltung. Hier besteht die 
Möglichkeit der Kontaktpflege der gesamten Stadtgesellschaft mit den ehrenamtlich 
wirkenden Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr. Der gesamte Ball wird auch 
ehrenamtlich organisiert und wir beziehen den großen Anteil der Waren über Unternehmen 
in Neustadt. Als Tanzband und DJ werden wir ebenfalls eine Neustädter Band engagieren. 
 
Bitte überweisen Sie den Betrag auf folgendes Konto: IBAN DE27 2505 0180 0901 0777 20 
 
Wir freuen uns über einen positiven Bescheid und stehen für Rückfragen gern zur 
Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Florian Heusmann  
Vorsitzender  



Neustadt, 23.02.2026

Sehr geehrter Herr Sommer,

hiermit beantragen wir finanzielle Unterstützung für einen geplanten Ausflug zum Shooterspiel in
Neustadt am Rübenberge am 28.03.2026.

Geplant ist die Teilnahme von 16 Jugendlichen im Alter von 12 bis 16 Jahren sowie 8 Betreuern.

Der Ausflug dient der Freizeitgestaltung und der Förderung des Gemeinschaftsgefühls.

Aufgrund der anfallenden Kosten (Eintritt) bitten wir Sie um finanzielle Unterstützung.

Mit freundlichen Grüßen

Adel Amor und Jasmina Derlek
Integrationsbeirat Neustadt

Hinweis hierzu von Herrn Scheve:
Ich habe bereits mit Jan Gebauer (GF Sport der Shooters UG) gesprochen, nachdem Klaus-
Peter mich über den kommenden Antrag informiert hat. Im Erbebnis kommt nur das letzte 
Heimspiel am Samstag, 28.03.2026, 18:30 Uhr in Betracht. Es gibt nur noch Stehplätze, die für 
die Jugendlichen 10 € und für die Erwachsenen 14 € kosten. Die Gesamtkosten würden mithin 
bei 272 € liegen.



 

 

Diakonieverband Hannover-Land, Einrichtung 

Anschrift 

 

 

Antrag Förderung LED Leuchtmittel 
 
 

Sehr geehrter Herr Ortsbürgermeister Scheve, 
  
hiermit beantragen wir aus dem Fördertopf des Ortsrates Neustadt a. Rbge. zur 
Unterstützung von örtlichen Vereinen, Verbänden und sonstigen Vereinigungen in 
der Ortschaft oder im Stadtbezirk nach NKomVg §93 eine Förderung von 500,- €. 
Wir wollen dafür LED Leuchtmittel für die Begegnungsstätte Silbernkamp vom 
Diakonieverband Hannover Land kaufen, um dadurch einen Beitrag zum Umwelt-/ 
und Klimaschutz zu leisten. Die Begegnungsstätte Silbernkamp wurde mit 
Eigenmitteln, sowie Fremdmitteln von verschiedensten Institutionen (u.a. St. 
Nicolaistift und Bauverein) renoviert. 
  
Die Begegnungsstätte ist ein Ort des Zusammenkommens und der Inklusion für alle 
Generationen und Konfessionen und bietet ein vielfältiges Angebot für Jung und 
Alt.  
Eine hauptamtliche Koordinatorin und etwa 40 ehrenamtlich Engagierte und 
verschiedene selbstständige Gruppen organisieren die zahlreichen Angebote. Dank 
ihres Einsatzes ist die Begegnungsstätte Silbernkamp ein lebendiges Haus, in dem 
alle willkommen sind. Somit kommen wöchentlich ca. 250 Besuchende in die 
Begegnungsstätte Silbernkamp. 
Viele Angebote finden in Kooperation mit lokalen Schulen, Selbsthilfegruppen und 
Vereinen statt und verbinden Bildung, Kreativität, Spiel und Spaß mit 
generationsübergreifendem Gemeinschaftserleben. 
Das Programm reicht dabei von Eltern-Kind-Angeboten, Handwerks-, Kunst- und 
Musikangeboten über Brett- und Kartenspielrunden, eine Fahrradwerksatt, 
gemeinsames Essen und Kochen bis hin zu Computerforen, Erste-Hilfe- und 
Smartphonekursen.  
Durch die Begegnung, den Austausch, das gemeinsame Erleben und die Teilnahme 
an Bildungsangeboten kann sozialen Problemlagen wie Einsamkeit, Armut oder 
Bildungsbenachteiligung entgegengewirkt werden. 

Diakonieverband Hannover-Land 

Geschäftsstelle 

Am Kirchhofe 4 B 

30952 Ronnenberg 

Tel. 05109 51 95 42 

Fax 05109 51 95 79 

diakonieverband.hannover-

land@evlka.de 

www.dv-hl.de 

 

Vorstandsvorsitz: 

Superintendent 

Andreas Brummer 

 

Geschäftsführung: 

Jörg Engmann 

Sandra Heuer  

 
Bankverbindung: 

Kontoinhaber: 
Kirchenamt Ronnenberg  

IBAN:  
DE26 5206 0410 0000 0063 27 

BIC:  

GENODEF1EK1 

Evangelische Bank 

Neustadt, den 24.02.2026  

Ortsbürgermeister Hr. Scheve  

Tina Heine 

 

Koordination 

Begegnungststätte 

Silbernkamp 

Silbernkamp 6 

31535 Neustadt 

 

05032 8017887 

Tina.Heine@evlka.de 
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Vielfalt und Teilhabe zu erleben sowie die Möglichkeit, sich zu engagieren und 
mitzugestalten, stärkt darüber hinaus sowohl den Selbstwert als auch den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. 
  
Unsere Aufgaben sind somit: 
  
1. Schaffung einer interessenorientierten Angebotspalette für Menschen 

unterschiedlichen Alters 
2. Auf- und Ausbau von Nachbarschafts- und Selbsthilfe sowie 

Nachbarschaftskontakten 
3. Förderung von Generationenkontakten 
4. Förderung gesellschaftlicher Teilhabe und Bildungschancen 

  
Wir freuen uns über einen positiven Bescheid und stehen für Rückfragen gern zur 
Verfügung.  
 
Die Überweisung kann gerne auf das Konto der Begegnungsstätte Silbernkamp 
erfolgen: 
Empfänger: Kirchenamt Ronnenberg 
IBAN: DE26 5206 0410 0000 0063 27  
Verwendungszweck: 0002-32940-482090  
 

Mit freundlichen Grüßen 
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